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Einleitung 

Im Jahr 2014 wurde der letzte Planungsbericht Schulraumplanung erstellt und vom Einwohnerrat zustimmend zur 

Kenntnis genommen. 2017 erfolgte eine Verifikation und Aktualisierung der Schulraumplanung. Die 2014 

berechneten Schülerzahlen für die Schuljahre 2014/15 bis 2017/18 wurden mit den effektiven Zahlen verglichen. 

Die Differenzen sind relativ klein. Dies bestätigt, dass das Berechnungstool mit geringfügigen Änderungen 

weiterbenutzt werden kann. Für die Aktualisierung der Schulraumplanung wurden verschiedene Einflussfaktoren 

wie die aktuell geltenden gesetzlichen Grundlagen (Klassengrössen, Schuleintrittsalter), die Einwohner der 

Gemeinde Emmen per 01.05.2017, die Geburtenzahl oder die anstehende Bautätigkeit berücksichtigt. Die 

Prognose für die Schülerzahlen sowie der daraus abgeleitete Raumbedarf für die nächsten 10 Jahre sind im 

technischen Bericht Schulraumplanung 2017 dargestellt. 

 

Kindergarten und Primarschule 

Die Prognose zeigt einen Anstieg der Schülerzahlen in den nächsten 10 Jahren von 2299 auf rund 3065 Schüler 

(+ 33%) und damit verbunden einen zunehmenden Bedarf an Klassenzimmern.  

  
 

Die Entwicklung der Schülerzahlen pro Schulkreis ist der Grafik auf Seite 2 zu entnehmen. 

 

Sekundarschule 

Auch die Prognose für die Sekundarstufe zeigt eine Zunahme der Schülerzahlen von 696 Schüler im Schuljahr 

2017/18 auf rund 955 Schüler im Schuljahr 2027/28 (+37%).  

  

Die Zunahme an Schüler basiert insbe-

sondere auf der hohen Geburtenzahl 

sowie den Zuzügern der letzten Jahre. 

Mit dem Neubau Erlen 4 wird die 

steigende Nachfrage nach Klassen-

zimmer nur kurzfristig gedeckt. Betrieb-

liche Lösungen (variable Schulkreise, 

Klassengrössen etc.) können helfen, den 

Bedarf an Zimmern etwas zu senken. 

Nicht berücksichtigt ist die geplante 

Umnutzung der heilpädagogischen Schu-

le Sonnhalde als regulärer Schulraum. 

Der Anstieg erfolgt zeitlich verschoben 

zu der Primarschule, da es mindestens 

einen Primarschulzyklus dauert, bis die 

geburtenstärkeren Jahrgänge die 

Oberstufe erreicht haben. Mit dem 

Neubau Erlen 4 kann der Bedarf an 

Klassenzimmer langfristig gedeckt 

werden. 

 




